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Rudolf der SchreiberRudolf der SchreiberRudolf der SchreiberRudolf der Schreiber
bombardierte die Weiber
durch Boten mit Briefen,

die von Minneschmerz triefen.

Weil der Herr SteinmarSteinmarSteinmarSteinmar
nicht gerne allein war,
lud er Freunde sich ein

zu Geflügel und Wein

Herr Friedrich der KnechtFriedrich der KnechtFriedrich der KnechtFriedrich der Knecht
hat sich mutig erfrecht;
fuchtelt keck mit dem Schwerte

und entführt Adelberte.

Es biegt der starke BoppoBoppoBoppoBoppo
hier forte ma non troppo

Hufeisen auseinander

mit bloßer Hand – das kann der.

Bruder WernherBruder WernherBruder WernherBruder Wernher
kam von fern her;

Reisehut und Wanderstecken
war‘n dabei auf langen Strecken.

Es macht Hartmann von StarkenbergHartmann von StarkenbergHartmann von StarkenbergHartmann von Starkenberg
gleich ‘ne Pause vom harten Werk
 und genießt Gudruns Braten,
welcher  knusprig geraten.

Es ist der junge Meißnerjunge Meißnerjunge Meißnerjunge Meißner
beim Kegeln hinterm Preis her,
denn schmeißt er alle Neune,
wird Kegeltraut die Seine.

Herr Heinrich von StretlingenHeinrich von StretlingenHeinrich von StretlingenHeinrich von Stretlingen
tanzt auf samtweichen Tretlingen
mit der schönen Babette
höchst galant Menuette.

Herr Günther von dem VorsteGünther von dem VorsteGünther von dem VorsteGünther von dem Vorste,
 auf dass sie nicht verdorste,

reicht lieb der Adelgunde
den kühlen Wein zum Munde.


